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DB zündet Turbo für attraktive Bahnhöfe
Achtung: Nachricht stammt aus dem Archiv

Der Aachener Hauptbahnhof profitiert vom Konjunkturprogramm der Bahn. (© AVV GmbH / Smilla
Dankert)

Frische Optik, bessere Reisendeninformation und mehr Komfort: Dank der Neuauflage des
„Sofortprogramms Bahnhöfe“ der Deutschen Bahn und des Bundesverkehrsministeriums macht die
Bahn ihre Bahnhöfe für alle Reisenden noch attraktiver.

Mit 120 Millionen Euro aus dem Konjunkturprogramm des Bundes renoviert sie noch in diesem Jahr
1.000 Bahnhöfe und setzt damit ihre Offensive für komfortablere und schönere Stationen fort.
Maßnahmen an über 80 Bahnhöfen sind bereits fertig gestellt, an weiteren 200 Stationen sind die
Arbeiten im vollen Gange, darunter u.a. neue Wand- und Bodengestaltungen, leichtere Informations-
und Orientierungsmöglichkeiten und bequemere Sitzmöbel. Für eine bessere Energiebilanz rüstet
die DB vielerorts die Bahnhofsbeleuchtung auf LED um. Das klare Ziel: mehr Menschen für das
umweltfreundliche Verkehrsmittel Bahn zu gewinnen, um die Mobilitäts- und Klimawende weiter
voranzutreiben.

Die DB investiert mit dem Sofortprogramm bundesweit sowohl in kleine als auch mittlere und große
Stationen und beauftragt dafür vorzugsweise regionale Handwerksbetriebe. Insgesamt profitieren
über 10 Millionen Reisende. Im AVV profitieren die Bahnhöfe in Aachen sowie in Düren von dem
Konjunkturprogramm. In Aachen Hauptbahnhof wird mit den laufenden Sanierungen die
Aufenthaltsqualität verbessert. So werden Wandflächen, Fassaden und Decken erneuert und
gestrichen. Der Bahnhof in Düren bildet einen Schwerpunkt bei den Maßnahmen zum



Konjunkturpaket in diesem Jahr.

Die DB hat durch das Konjunkturprogramm seit dem Sommer 2020 bereits rund 430 Stationen
ausgebessert und verschönert. Dafür gab der Bund 40 Millionen Euro.
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